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„Unsicherheitserfahrung und 
Bewältigungsstrategien”

Das Modul „Unsicherheitser-
fahrung und Bewältigungsstra-
tegien im unternehmerischen 
Kontext“ findet jedes Semester 
abwechselnd als Summer- und 
Spring School in den Semes-
terferien statt. Im Rahmen des 
Projekts inSTUDIESplus wird das 
Modul durch das Bundesministe-
rium für Bildung und Forschung 
(BMBF) gefördert.

IAW-Studierende, die sich mit 
dem Gedanken einer Gründung 
auseinandersetzen oder sich für 
unternehmerische Unsicherhei-
ten stärken möchten, können 
sich mit diesem Modul in ihrem 
Master Organizational Manage-
ment spezialisieren und erhal-
ten so einen hilfreichen Input 
über die Chancen und Risiken 
einer Gründung. Durch einen 
intensiven Austausch mit Praxis-
partnern erhält das Modul eine 
hohe Praxisnähe. Sowohl junge 
als auch erfahrene Entrepreneu-
re und Entrepreneurinnen und 
Startup-Berater/innen berichten 
von ihren persönlichen Erfah-
rungen und stellen sich in Po-
diumsdiskussionen den Fragen 
der interessierten Studierenden. 
Ein besonderes Highlight und 
damit eine innovative Weiter-

entwicklung erfährt das in-
STUDIESplus-Modul zukünftig 
durch die Kooperation mit dem 
Escape Room-Anbieter Think 
Square. Durch diese Koopera-
tion entsteht eine völlig neue 
Lehr-Lern-Infrastruktur der En-
trepreneurship Education. Im 
UFO (Universitätsforum) wird ein 
sog. „Think Space“ als Lern- und 
Forschungslabor errichtet, der 
an die Konzeption von Escape 
Rooms angelehnt ist.
Das Team aus Wissenschaft und 
Praxis freut sich, den Studieren-
den spannende Erfahrungen 
einer Gründung im Simulations-
labor vermitteln zu können. Das 
Labor soll auch von gemeinsa-
men Kooperationspartnern des 
IAW und des Think Square-Teams 
genutzt werden. Weitere Infor-
mationen erfahren Sie hier.

Im laufenden Wintersemester er-
hielten die Studierenden wieder 
zahlreiche Einblicke in namen-
hafte Unternehmen der Region. 
Die erste Praxiswoche des Se-
mesters fand bei der GLS Bank in 
Bochum statt. Im Modul „Innova-
tion durch Prozessmanagement“ 
unter der Leitung von Prof. Dr.-
Ing. Thomas Herrmann hatten 

die Studierenden die Aufgabe 
Optimierungsansätze für den In-
teraktionsprozess mit verschie-
denen Kundentypen, die sich bei 
der Beratung, Beantragung und 
Genehmigung einer Baufinan-
zierung ergeben, zu entwickeln. 
Mehr
Auch zum nächsten Praxispart-
ner hatten es die Studierenden 
nicht weit. Ziel war das internati-
onale IT-Security-Unternehmen 
G DATA ansässig in Bochum. Im 
Rahmen des Moduls „Projekt-
management“ unter der Leitung 
von Dr. Thomas Süße und Dr. Jan 

Nierhoff bearbeiteten 16 Studie-
rende erfolgreich eine Aufga-
benstellung zum Thema „Hybri-
des Projektmanagement”.

Mit einem weiteren topaktuel-
len Thema beschäftigten sich die 
Studierenden in der Praxiswoche 
des Moduls „Change Manage-
ment“ unter Leitung von Dr. Uli 
Meyer und Dr. Martin Kröll. Sie 

http://www.apf.rub.de/aup/forschung/projekte/instudies0417-0920.html.de
https://www.iaw.ruhr-uni-bochum.de/index.php/news/319-praxiswoche-bei-der-gls-bank-in-bochum.html
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entwickelten Handlungsempfeh-
lungen für den Changeprozess 
„Einführung einer digitalen Pati-
entenakte“ beim Evangelischen 
Krankenhaus Hattingen (Augusta 
Kliniken). Mehr

Für die Praxiswoche des Moduls 
„Human Resource Management“ 
blieben die Studierenden wieder 
in Bochum. Praxispartner war 
diesmal die Knappschaft-Bahn-
See. Unter der Leitung von Valen-
tin Langholf beschäftigten sich 
die Studierenden mit klassischen 
Personalaufgaben wie Personal-
rekrutierung und -bindung un-
ter starker Berücksichtigung von 
Digitalisierung und wachsender 
Kundenorientierung. Mehr
In der letzten Praxiswoche des 
Semesters ging es im Modul 
„Führung und Führungskräfte-

entwicklung“ in die Nachbar-
stadt Dortmund zur IHK GfI. Un-
ter der Leitung von Prof. Dr. Uta 
Wilkens konzipierten die Stu-
dierenden ein modulares Füh-
rungskräfteentwicklungskon-
zept zur Vorbereitung auf agile 
Projektarbeit. Die Problemana-
lyse, Theoriefundierung und der 
konsequent rote Faden in der 
Theorie-Praxis-Verknüpfung be-
eindruckten die Vertreter der IHK 
GfI sichtlich. Mehr

Foto: Abschlussveranstaltung des Moduls 
„Change Management”

Foto: Veranstaltung des Moduls „Regional 
Innovation”

IAW-Studierende hatten auch im 
Wintersemester wieder die Mög-
lichkeit, sich in inSTUDIESplus-
Modulen zu spezialisieren. Ende 
Januar schloss das Modul „Zu-
wanderung und Arbeitsmarktin-
tegration“ erfolgreich ab. 
Die Studierenden entwickelten 
Handlungsempfehlungen für die 

Arbeitsmarktintegration von Ge-
flüchteten und stellten diese den 
geladenen Praxispartnern und 
Interessierten vor. Mehr 

Im Februar erfolgte der Ab-
schluss im inSTUDIESplus-Modul 
„Regional Innovation“. In der Ab-
schlussveranstaltung „pitchten“ 
die Studierenden ihre im Semi-Foto: Veranstaltung des Moduls „Zuwanderung 

und Arbeitsmarktintegration”

nar erarbeiteten Projekte und 
führten aufschlussreiche Gesprä-
che und Diskussionen im Poster-
Rundgang mit den geladenen 
Gästen aus Wirtschaft und Wis-
senschaft. Mehr
Als drittes Modul der inSTU-
DIESplus-Reihe endete im März 
das Modul „Unsicherheitserfah-
rung und Bewältigungsstrategi-
en im unternehmerischen Kon-
text“. Hier lernten Studierende 
die individuellen Karrierewege 
Bochumer Gründer/innen und 
Startup-Experten/innen kennen 
und nutzten die Gelegenheiten 
zum gemeinsamen Austausch 
und zur Diskussion. Mehr
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Prof. Dr. Uta Wilkens 
aus den USA zurückgekehrt

Nach ihrer mehrmonatigen Tätig-
keit als Gastprofessorin an der Uni-
versity of Colorado, Boulder, ist Prof. 
Dr. Uta Wilkens zurück am IAW. Ihre 

Foto: Prof. Dr. Uta Wilkens

Mitarbeiter den Lehrstuhl Informa-
tions- und Technikmanagement 
von Prof. Dr.-Ing. Thomas Herr-
mann. Ihr Engagement in der Pro-
jektarbeit  und Studienberatung 
hat das IAW nachhaltig geprägt. Das 
IAW wünscht weiterhin viel Erfolg in 
ihrem neuen beruflichen Abschnitt. 

dort gewonnenen Eindrücke zur 
Digitalisierung und künstlicher In-
telligenz werden nun verstärkt Ein-
fluss in die Lehre am IAW erhalten. 
„Digitale Didaktik“ und „Digitale 
Kompetenz“ sind Schlagwörter, die 
zukünftig Module am IAW prägen 
werden. Diese Schwerpunkte hel-
fen Unternehmen und ihren Mitar-
beitern selbst, in der heutigen Zeit 
dem stetigen Wandel zu begegnen. 

Wissenschaftliche Mitarbeiter 
verlassen Lehrstuhl IMTM

Mit Nina Christmann und Dr. Jan 
Nierhoff verlassen zwei langjährige 

Foto: Nina Christmann und Dr. Jan Nierhoff

Fortsetzung neuer, erfolgreicher 
Kernmodule

Nach dem erfolgreichen Start des 
Moduls „Management Update: 
Digitaler Wandel“ im vorherigen 
Sommersemester, startet zum kom-
menden Sommersemester 2019 ein 
neuer Durchlauf des Moduls. Start 
ist der 26.04.2019. Das Modul wird 
lehrstuhlübergreifend von Prof. Dr. 
Uta Wilkens, Prof. Dr.-Ing. Thomas 
Herrmann und Dr. Thomas Süße ge-
leitet.
Einen weiteren Durchlauf bekommt 
auch das Modul „Design Thinking“. 
Unter erstmaliger Modulleitung 
von Prof. Dr. Marianne Saam und 
Prof. Dr. Matthias Weiß beginnt am 
30.04.2019 das Modul „Innovatio-
nen in Unternehmen unter Anwen-
dung von Design Thinking“ am IAW. 

Wenige Plätze sind noch verfügbar. 
Alumni, die ihr Studium am IAW 
erfolgreich abgeschlossen haben, 
können zum Vorzugspreis von 600 
Euro pro Modul teilnehmen. Mehr

UPDATE: Symposium auf der 
EURAM

Wie bereits berichtet, veranstaltet 
das IAW auf der European Acade-
my of Management 2019, 26. - 28. 
Juni in Lissabon das Symposium 
zum Thema „Employer and Regio-
nal Readiness for Refugees´ Labour 
Market Integration“. Neben den 
bisher bekannten Teilnehmern Va-
nessa Vaughn (IAW) und Dr. Matthi-
as Schulze-Böing (Amtsleiter/ Ge-
schäftsführer der Stadt Offenbach 
am Main, Amt für Arbeitsförderung, 
Statistik und Integration) wird Prof. 

Dr. Uta Wilkens nun auch die wei-
teren internationalen Gäste Luciara 
Nardon (Carleton University) und 
Betina Skudlarek (The University of 
Sydney) auf dem Podium begrüßen 
können. 

Kooperation zwischen IAW und 
Think Square

Im Januar besiegelten Prof. Dr. Uta 
Wilkens und Think Square-Gründer 
und RUB-Absolvent Michael Prüfer 
den gemeinsamen Kooperations-
vertrag zur Entwicklung des „Think 
Space“. Damit entsteht an der RUB 
eine völlig neue Lehr-Lern-Infra-
struktur zum Entrepreneurship Edu-
cation. Das Lern- und Forschungsla-
bor wird im UFO (Universitätsforum) 
errichtet und beinhaltet Elemente, 
die an der Konzeption eines Escape 
Rooms angelehnt sind. Mehr

https://www.iaw.ruhr-uni-bochum.de/index.php/studium/im-studium-module/moduluebersicht-2/module-im-sommersemester-2019.html
https://www.iaw.ruhr-uni-bochum.de/index.php/news/334-studieren-im-escape-room-think-space-iaw-kooperiert-mit-think-square.html
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Veranstaltungen

Erfolgreicher Start der XING-
Gruppe des IAW

Mehr als 110 Mitglieder zählt derzeit 
die XING-Gruppe „Institut für Ar-
beitswissenschaft | Ruhr-Universität 
Bochum“. Wir berichten den Grup-
penmitgliedern kontinuierlich über 
Neuigkeiten rund um das IAW und 
insbesondere über unseren berufs-
begleitenden Masterstudiengang 
Organizational Management. 

Wir sind gespannt auf weitere, noch 
stärkere Interaktionen mit unseren 
Gruppenmitgliedern und freuen 
uns auch besonders, wenn Sie diese 
Gruppe weiterempfehlen. Mehr

Abschluss des EU-Projekts 
„Job Developer“

Mit äußerst positiven Reaktionen 
ist das von Dr. Martin Kröll am IAW 
geleitete Projekt „Job Developer“ 
abgeschlossen worden. Zusammen 
mit sechs europäischen Partnerlän-
dern wurde ein Konzept entwickelt, 
das dazu beitragen soll, die Jugend-
arbeitslosigkeit in Europa zu verrin-
gern. Mehr

Feierlicher Abschluss: 
Absolventenfeier 2019

Am 25. Januar  ehrte das IAW ins-
gesamt 12 Master-Absolventin-
nen und Absolventen, die in den 
letzten zwölf Monaten ihren Mas-
ter in Organizational Manage-
ment erfolgreich abgeschlossen 
haben.

Prof. Dr.-Ing. Thomas Herrmann 
begrüßte etwa 65 Gäste im Saal 
Shanghai des Beckmanns Hof, 
darunter Dozenten, Mitarbeiter 
und Alumni, begleitet von ihren 
Eltern und Angehörigen. Er lobte 
die Absolventinnen und Absol-
venten, die sich bewusst dafür 
entschieden haben, ihre Kom-
fortzone zu verlassen und ihrer 
beruflichen Karriere mit einem 
Masterabschluss den entschei-

denden Schub zu geben. Zudem 
wurde Prof. Dr. Uta Wilkens herz-
lich zurück begrüßt.

Prof. Dr. Uta Wilkens berichtete 
in ihrem Vortrag über ihre Erfah-
rungen in den USA und stellte 
dabei heraus, wie wichtig es für 
alle Studiengänge ist, das Wech-
selspiel zwischen realen und di-
gitalen Modellen zu verstehen 
und wie sich digitale Technolo-
gien noch stärker in die Lehre 
einbinden lassen. Einen weiteren 
unterhaltsamen Vortrag hielt Ab-
solventin Sotiria Iliadou. Ihr Blick 
ins Jahr 2050 gab den Anwesen-
den ein Gefühl dafür, wie künstli-
che Intelligenz und Roboter un-
ser Leben beeinflussen werden. 
Anschließend übergaben die 
jeweiligen Erst- und Zweitgut-

Foto: Absolventinnen und Absolventen aus dem 
Jahrgang 2018

Foto: Absolventinnen und Absolventen vor der 
IAW-Alumni-Fotowand

achter den Absolventinnen und 
Absolventen ihre Urkunden. Wie 
immer umrissen die Gutachter 
kurz die jeweilige Abschlussar-
beit und übergaben mit herzli-
chen Worten ein kleines Präsent. 

Beim abschließenden Buffet und 
Umtrunk wurde abermals auf die 
erfolgreichen Masterabschlüsse 
angestoßen. Zum Ausklang der 
Feier entstand  am ausgiebigen 
Buffet ein unterhaltsames Get-
together aus Dozenten, IAW-
Mitarbeitern, Alumni – auch aus 
vorherigen Jahrgängen – und 
Angehörigen. 

Einen ausführlichen Bericht und 
zahlreiche Fotos der Veranstal-
tung finden Sie hier.

Foto: Get-together mit allen Gästen

Besuchen Sie unsere Website für 
weitere Informationen:

https://www.iaw.ruhr-uni-bochum.de
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